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Caravan –live - :  In Werdau  am 1. Mai 
 
Ein gut gemischtes Publikum aus Aktiven des 7. Oldtimertreffens und Gästen wartete an diesem Abend im großen 
Festzelt gespannt auf den kulturellen Teil am Rande dieses traditionellen Events. Zwar konnte man auch nicht 
gerade von einem ausgesprochenen Country- Highlight ausgehen - dennoch ließen es sich einige gute Bekannte 
nicht nehmen, auch die Vor-Saison dieses Country - Jahres zu genießen. So konnten wir z. B. auch Bernd, Insider 
der Szene, mit seiner Frau Karin vom Country - und Westernclub “Wild East” aus Zwickau herzlich in unserer 
Mitte begrüßen. Die Organisatoren vom Stadt- und Dampfmaschinenmuseum Werdau hatten sich für 2004 die gut 
bekannte Thüringer Countryband ”Caravan” aus Steinbach- Hallenberg eingeladen. Mit ihnen und der “Andythek” 
bestritten wir el Alamo´s erstmals gemeinsam auf dem ehem. IFA-Gelände den Samstagabend im großen Festzelt. 
Darauf hatten wir uns natürlich schon lange gefreut. Einige ca. 20 minütige Sets Country Western Dance waren 
dank unserer unermüdlichen und geduldigen Miss Annie wochenlang geprobt und unsere Historische 
Westernmodenschau neu arrangiert worden. Mit ausgezeichneter Moderation führte Andy durch alle 
Programmteile dieses Countryabends und die Zuschauer spendeten reichlich Applaus.  Die Bühne gehörte  dann 
ab  20 Uhr “Caravan”- die da sind: Rainer Ebert: Voc. und Acousticgitarre, Günther: E-Gitarre und 
Background, Bernd Büttner: Piano, Steelguitar, Background                   
Ein gutes Repertoire traditioneller amerikanischer Countrymusic, auch New Country und eigene Songs sind ihr 
Markenzeichen für angenehme Atmosphäre. Sowohl aus ihrer neuen CD ”Country by Caravan” als auch aus 
“Steig ab vom Truck” boten  sie einen  guten und überzeugenden Querschnitt ihres Könnens. Zu diesem guten 
und kräftigen Sound wurde reichlich getanzt und - zugehört. Wie bei dem mitternächtlichen Plausch mit uns nach 
Ende 24.00 Uhr von Bandleader  Bernd zu erfahren war, ist noch in diesem Jahr ein Drummer in der Crew 
angedacht, was dann als weiteres Live -Plus für die Qualität der Band zu werten sein wird.  Wir werden ja sehen 
und hören. Aber erstmal wird es  ein nächstes Wiedersehen- und hören mit ihnen in unserer Gegend zum 
Himmelfahrtstag  geben.                                                                                                      
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Countryfrühling in Seelitz 
 
Diesem Anspruch wurde zunächst der 15.05. nicht gerecht. Grauer Nieselregen hüllte das Reitsportgelände am Waldhotel an 
diesem Samstagnachmittag in Seelitz ein. Trotzdem fand die Vorstellung des Seelitzer Reiternachwuchses und drei Parts des 
Westernreitens in Sachsen großes Interesse. Ein buntes Marktreiben umrahmte die Kulisse und die kleine Bühne im Freien, 
welche  die Veranstalter aber besser im ebenfalls vorhandenen Festzelt für das Konzert von “Ramona und Hannes” hätten 
nutzen sollen. Dafür unterstützten die Country - und Westernfreunde  ungeachtet der widrigen Verhältnisse die beiden  auf der 
grünen Wiese mit viel Tanz und Beifall. Ab 20.00 Uhr startete dann allerdings in der großen Reithalle das Abendkonzert mit 
“Gudrun Lange & Kaktus” und “Larry Schuba & Western Union”. Als Auftakt und Einstimmung wurde die am Nachmittag 
vorgesehene und wegen des Wetters ausgefallene Historische Westernmodenschau des Country & Westernclubs “el Alamo” 
aus Werdau in der bis auf den letzten Platz mit ca. 800 Gästen gefüllten Halle nachgeholt. Frank Uhlig vom MDR 1 Radio 
Sachsen und Frau Regina moderierten die Vielfalt der gezeigten Bilder vor einem begeisterten Publikum. Diese gute 
Stimmung steigerte sich dann bei den anschließenden Konzerten erheblich weiter. Sowohl Gudrun, wie auch Larry glänzten 
durch ihre sehr guten Live-Shows, die mit deutschen und englischen Songs in perfekter Mischung bis nach Mitternacht für 
Tanz und Unterhaltung ohne Nachlass sorgten. Besonders Larry verstand es, die große Bandbreite der Countrymusik zu 
vermitteln und zum Gedenken Johnny Cashs mit ausgewählten Songs und  eigenen Arrangements das Lebenswerk dieses 
Altmeisters der Countrymusik zu würdigen. Anschließende Interviews und Fototermine  aller Aktiven waren inklusive und 
rundeten diesen Tag erfolgreich ab. 
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